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N8ÄW

^8.

Montags , den 5 . Merz 1759 .

I. Gericht ! . Proclam . und Publicat.
r . ^^ emnach Seiner Königl . Majest . allergnädigst resolviret in hiesiger

Stadt Oldenburg eine sehr favorable Leib Renten Svcietät von 1222
Portionen und eine jede zu 122 Rthl . anznordnen , welche aus fo^

Senden Classen bestehen soll als :
Die Anzahl der Die Renten die Der Betra -
Portionen in in jeder Classe derRenteni«

„ jeder Classe . bezahlt werde« jeder Classe .
Nnm . r von r bis io Jahren - 182 - , s prvc . - - 922 Rthlr .

2 - - - I8o - - s - - 920 s

3 IO 26 - - 222 - - - - - 1122 -

4 - 20 - Z 2 - - Is2 - - 6 - - 922 s
5 - ZO - 40 - 122 B - 6L - - - 6s2 -
6 - 40 - s <2 - - 122 - - 7 - - 722
7 - so - 62 - - 5 V - - 9 - - - 450 F

8 62 und weiter s 42 - - 12 - - - 4<n F

So wird solches hiedurch öffentlich kund gethan , und soll die desfallig«
König! , allerhöchste Verordnung nechstens öffentlich bekand gemacht werden.

Oldenhura , denrö . Febr . » 759 .
IG - Henrich,.



r . Es haben der Herr Justih - Rath und Deich - Graf Humichs , und weyl.
Herrn Justiß -Raths GchmMen Erben von ihren in Communion ha¬
benden neueingedeichtenGrodenLändereyen,das Ruschsand genannt,den
ersten Hamm , am Esenshammer Sieltief belegen , an den Schiffer
Dierck Thomsen verkaufft. Den 27 . April a . c. ist die Angabe auf
hiesiger Königlichen Regierungs -Canzeley.

2 . Es hat der Hr . Capitain MerL, sein aus öffentlicher Vergantung des vormali¬
gen OctkenschenGuthes Bardensteth erstandeneStück Land , die Küh -
Weyde oder das niedere Mohr - Land genannt , an Johann Eilers We¬
der verkaufft. Die Angabe ist den 24 . April a . c . auf hiesiger Kö¬
nig ! . Regierungs -Canzeley.

z . Es hat weyl. Johann KopmannS Wittwe , zur Schlüte , die vormals von
ihr aus der Vergantung gelöfete Schwartingsche zur Glüsing belese¬
ne KÜterey an Härmen von Baffen , zw Glüsing verkaufft Den 2 8 .
Martii a. c. ist die Angabe beym Delmeuhorstischcn Landgericht.

4 . Es hat Tyarck Harms seinen Äncheil an die Mit Johann Meyer irr Gemein¬
schaft habende , im Morgenlande beleseneHofstelle ad 34 Jucken Lan¬
des , an Christian Lübcken verkaufft. Die Angabe ist den z . April a>-

c . beym Schweyer Amtsgericht .
< . Es haben weyl. Edo Himichs Kinder Vormünder Gericht !. Erlaubniß er¬

halten , von ihrer Pnpillen aufm Esenshammer Groden belegenen , und
weyl. Gerd Hinrich Ditzen ehedem zugehörig gewesenen Hofstelle, r ;
Juck Landes , den 7. April a . c. in Peter Stövcn Wirthshause , zu
Esenshamm , yerkauffen zu lassen. Den 2 . April a . c. ist die Angabe
beym Levelgönnischen Landgericht.

L . Es hat Ahlm Kloppenburg , sein aus, weyl. Hellmerich Barren Concurs ge-
lösetes , beym Hobendeich belesenes Haus und Garten , nebst übrigen
Pertinentien , an Gerd Koichan verkaufft . Die Angabe ist den rten
April a . c . beym Schweyer Amtsgericht .

7 . Es entstehet über des wcyb JvlMM Bömngs , zu Oberhammelwarden , nach -
.

'
gelassene sämtliche Gükher Schulden halber , beym hiesigen Landge¬
richt ein Concurs . i ) Angabe den ? . April . 2 ) Deduck - den 9 . April ,
z ) Priorität -Urtel den 2 ? . April. 4) Vergantung oder Löse den 9 . May .

8 . Es hat Robe von Kecken , seine im. Okdchbrock Altendorfe, auf Johann Hin -

richs Bau belesene , itz.o noch von ihm bewohnende Köterey , cum
pminentiis , an diesen Johann Hinrichs verkaufft. Die Angabe ist
den zten April a . c . beym hiesigen Landgericht.

9 . Es har der Herr Lieutenant Stadtlander , sein zum Hayenwärff belesenes
Haus , mit etwa 94 Juck Landes , an Friederich Cordes verkaufft.
De « sz . April a . c. ist die Angabe beym Oevelgönnische « Landgericht.

ro , Es haben weyl. H
'
mrich Barghaus Kinder Vormünder , Gerichtliche Cr-

- .̂ laubmß erhalten , ihrer Pustillen , zu Isens belesene Hofstelle, mit et-



wa 78 Zück Landes , den 9. Asiril a . e. m Uffo von Essen Wirths -

hause , zu Burhave veckauffen zu lassen. Die Angabe ist den 2. App»

a . c. beym Oevclgönnischen Landgericht,
n . Es sollen alle diejenige , welche an die von Wilm Schütten an Harm Ja¬

cob Brand verkaufte, aüsftrm Eversten Thor delegene , vormals Harm

Wiudhues -zuständig gewesene Kökerev , bestehend in dem Wohnhaus ,

. und übrigen Gebäuden , mit sämtlichen dazu gehörigen Ländereyen,

auch Torss -Möhm « , Kirchen- und" Begräbnis -Mellen , einigen An¬
oder Beyspruch zu haben vermeinen, sich damit - auf den 2 April a . c .

beym hiesigen König ! . Landgericht , dey Strafe des ewigenStillschwch .
i gens anzugebcn schuldig feyn. .
i r . Es wird hicmit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß am 7 . Martii

ha . auf hiestgeni Königl . Consifforio , einige Meublen , als Tische

Stühle und dergleichen,auch einige alte Mauer - Steine öffentlich

. meistbietend verkaufter auch die Weyde auf der Koppel auf einige Jah¬

re verheuret werden sollen. Und können diejenigen , so davon zu kauf-

fen Belieben haben , sich alsdenn daselbst einfiudeu, und nach Gefal¬
len bieten , auch die zü verkaufende Stücke Tages vorher auf der so¬

genannten alten EanDey m Augenschein nehmen. Oldenburg , in

Consistorio ^ den 28 . Fcbr 1759 . I . L . Gude .
n . Privatsachm.

ES hak Frieberich Gerhard Wilkens , zur Poggeu - oder Potmburg im Kirchspiel Eckwarden gericht¬

liche Erlaubniß erhalten , allerhand Mobilien und Moventcen , an die Meistbietende öffent¬

lich freywillig durch den Vergällter verkauffen zu lassen ; als -einige mehrcnthcils neue- ku¬

pferne Milchkessel , ein Feuerkessel , nebst sonstiges Kupfer und Zinneir-GcrLthe , ungleichen
2 Heuwagcn , eine Wüppe , Egde und Wug , wie auch einen commvden sogenannten rheiilr-

scher Schlitten , und etwas Heu ; Ferner einen neucu Comkoir-Schranck , 2 Schlaf -Uhren,

z. unterschichliche Schranke , einige Tische, Coffres , Kisten, Laden , und i gute Grutz Quer -

ren, nebst allerhand Hausgeräth und einige Früchte als Rocken, Garsten und Bohnen ; Nichr-

wenigerrc - St . durchgefeuchtejunge mikchendeKühe, ; zjährigeLnrchges . Ochst zjährige dito

; i durchgest. - jährigen Bullen , 2 Ochfenrind . einige Kälber , Schweine und Schasse , nebst 4 St .
alte schwarzeHengstfüllen ; da denn bey dem Verkauf conditionicetwerdenwird , daß die Och¬

sen nebst Rinder und Füllen bis Maytag h . a . iw Futter .bleiben tonnen : Wer demnach Be¬
lieben kraget hievon zu kaufen , der wvM sich am 1Martii in gedachten Friderich Gerhard
Wilkens Wohnhaus « einfinden , und nach Gefallen bieten ustd kauffen.

Syssse Sieben , zum MchmalenSether Wurp , will unter gerichtlicher Erlaubnis am iz . Martii

h. a , öffentlich an den Meistbietenden durch den Verganker »crkanffen lassen, einige milchen¬
de Kühe , worunter 14 Stück durchgefeuchte , imgieichen auch einige Rinder und Kälber ,
sodann auch allerhand .Mobilien . Die kiebhabere wollen -sicki geneigt ein finden,

z . Weyl , Rudolph Bvhlcken KinLer Vorwünder und Wttwe , wollen mit gerichtlicher Erlaubnis ,
am >4- Martii h . a . in weyl . Rudolph BvhlkenBehaufiing , zu Mredswarden Bleper Doa -

rey , allerhand Mybilien undMsvenkien ; imgleichen die vom Defuncto nachgelasseneBü¬

cher öffentlich an den Meistbietenden durch den Herr » Verganker verkauffenkaffen. Die Lieh-

, . habere wolle« sich geneigt einfinden . .
..4 . Wilhelm Meiste , ans Osterhausen , Stvllhammer Vögten , will mit gerichtlicher Erlaubnis am

. 9 . Martir h. a. in seiner Bchausung allerhand Mobilien und Moveimcn öffentlich an den
Meistbietenden durch den Herrn Verganker verkaufen lassest . Die Liebhaberewerden sich ae-
«cigt einfinden.

»z. Weyl . Meinert NaradiestnKinher Vormündere haben gerichtliche Erlaubnis erhalten , am - iken
Marti », h. a. ,stn dem Sterbhsuse , zu Eiijebubr . -EstnShaÄmer Kirchspiels , folgendes meist-

- ^ dutegd .verkau/pn zu fassen , gl.s ; go StSch milchendeKühe, 6 Kührinder , 1 Bullen , 4 Pfer¬
de , r Hengst , i HengMlle » , 6Schweine,auch >8 Stück kupferne MikchkeffelS und aller-



Lsntz Haus - Feld « ich Ackergeräch. Dahero ?<Msbere ersuchet « erde« , fich besagten Tage «auch Orte emznffnden und zu kaufen. ^ .S DasHinrich Tie» und Lonsorten . gesonnen , die von dem Herrn Capttain AhlerS an sich « -'
bandelte , auf dessen Höffte zu Ekhvrn stehende Eichen - Büchen - und Escheii -Bännie am , z .Merz a . e . öffentlich an Meistbietenden stückweise verkaufen z» lassen , wird hiemit bekannt
gemachet ; Und können also diejenigen , so etwas davon zu kaufen gemistet, sich alsdann da¬selbst Morgens um 9 Uhr einfinden . , „ - ."r Larmen Schröder zu Esenshamm verlanget gegen nechstkunftlgcn Maytag rs bis 12 Zimmer - undTischer GesellenWer dazu Lust hat kan sich beyzeiten bey ihm melden .- Schiffer Härmen Cordes will am iS . Mer ; in seinem Hause , zu Ellwurden , durch den Vergant «verkaufen lassen , -oStücke 2 und zjahrige Ochsen, so durchgeseuchet, 2 Stuck durchgeseucht«milchende Kühe , imgleichen allerhand HauSgeräthe , als zwei) gute silberne Taschen uhren ,einige Spanische Röhre , nebst Schränken und Tischen : Da sich denn die Liebhaber fleißigeinflnden werden.

, Willm Hvyer zum Kloster Abbehauser Vogtey , läffet mit gerichtlicher Bewilligung verkanffc« :
1 ; Stück durchgeseuchke milchende Kühe , , grosse dreyjährige , gleichfalls dis Seuche über -
Aandene Ochsen ; 10 Rinder und einige Kälber ; eine fünfjährige braune und eine vierjäh¬rige dunkel dito Stute ; ein zweyjahrigen Wallach ; ein schwarz schönes Muttcrfullen ; 5 gu¬te Schweine ; z Heuwagen ein Iagdwagen mit Pferdegeschier ; eine Wuppe und allerlei»«lckergerath . Ferner Silber und Kupfer und allerhand Hausgeräth ; wie auch Rocken, Ger¬
sten und ; o Fuder Heu . Wer davon zu kauffen beliebet,, kann sich am - 9 . Marky a . c . inseinem Hanse , zum Closter einfinden und kanffen.

i « Es ist der Kaufmann Herr Hinrich Mencke zu Elsfleth gesonnen, dieapSHinnchBrumunds Con-'
curs an sich gelöseteStelle im Ruschselde belegen , hinwiederum aus der Hand zu verkaufen.Die Liebhabers können sich bey demselben einflnden.

, 1 Diejeniqen , welche genügsame Sicherheit , Gelder zinsbar belegen wollen , können sich nechstensbey dem Herrn Cammer -Rath Zebelins melden . , - ' . , ^sä ist Johann Hinrichs iw Oldenbrvck ge,onncn , die von weil. Oltmami von Essen , ,rtzo Rob -'
be von Ricke , auf feiner Bali belegene erb - und eigentWnlich an sich gekaufte Köterey,welche bestehet in einem autenWvhnhsuse »sn 6. Fach lang , wormn z Kammern oder Stu¬ben , Stallung vor , 6. Stück Hornvieh und 2. dis z . Pferde , nebst einem Spicker , von» 1 Fuß lang und iS . Fuß breit , so znr Zimmerarbeit bebrauchr worden , wormn auch ein
Backofen und Malzdahren ; wvbey ein Werfauch z . gute Stucke im Garten , nebst 8 . hi «
10 Scheffel Rvckensaatland , wieder zu verkaufen oder zu verheuren , ans diesen bcvorsts-benden Maytag anzutreten . Die Liebhaber können sich desfalls bey ihm melden.l? ine Lerrschast aus dem Lande verlanget über 8 oder io Wochen eine gute Amme , welche die-' '

Dienst antretrn will , kan bey dem Verfasser nähere Nachricht gewärtigen ., . dem Gärtner Fien hieftlbst im Hercsngarten sind zu bekommen : extra gute Spargel - Psian-
zm , Buchsbäume , gutePul -Erbsen , grosseBvhnen , türkischeBohnen , me anchWurzeln -
und Palsternacken Saamen . , ,ü-jner aeiviffen Persohn hier in der Stadt ist ncnlich eineWerne Uhr , mit 2 silbernen und einem
schwarzen Futteral , ferner mit dem Namen , Braun ftcit , und mtt einem französischcn Gelo-
be von Landen gekommen. Der Perpendieul gehet in einem rothen Stein , und inwendigan der Cvrrectivn ist ein blauer Zeiger , mit diescnWorken : ^ »nc- ror»cz-. Sie ist mit ei¬
nem blau -n seidenen mit Silber durchwirkten Bande versehen, wie auch mit einem Uhrschlüs-sel so oben von Stahl und unten von Tombach , » nd mit einem Petschaft , so in einem rvthmStein eingeqradcn . und in gelb eingefaffet ist. Werdavon einigeNachrichtzu geben weis, kann« ck bev dem Verfasser dieser Anzeigen melden , und eine gute Belohnung gewärtigen .' ^ ^

Avertissement
Verzeichnis der Münz -Sorten , welche in den herrschaftlich « , Hebungen alhier .nicht angenommen werden mögen .

O Neue Pfältzische 6 M . gr . Stücke de Ao . >757 gezeichnet auf einer Seite C . P . auf der a»-
«ern Sette 6 « neu Thlk . P . Z . L. M . >757. 2) Sächsische Hildburghaufische 6 M . gr . Stücke »
so tt,eüs mit dem gezogenen Nahmen L . F . L . theils mit dem Brustbilde und der UeberschriftErn .T .. !o Lar Dux Sa !- b-ede Sorten aber auf der andern Setten L einen TW . - 758 ausgeprägelt
; V se « °gl . Würtenbergische 6 M . gr . Stucke auf einer Sette 6 einen TW . de,Ao , 758 . auf der
andern Seite das Brustbild mtt d-rUeberschriffkLarolus , D G . Dux wurcenberg gepraget
MaragM Mspachische 6 M . gr . Stücke , de Ao . 1757. 5> Anhatt Bemburgische 6 M . gr . Stucke
veränderke» Gepräge de Ao. - 758. auf ein« Seite S einen TW . auf der andern diese . 2 Buchstabe»
V F geschlagen Thlr . auf dem Rande v . G . G . F . Z . A. M Anhalt Bernburg . ,che 6 M . gr.Stücke , ebenfalls de Ao . 17 ; « . auf drr einen Seite 6 einen TW . , auf der anderen Seite , da«
Brustbild , mit der Ueberfchrifft. 7) Neue Trierische de Ao. i7s7 . 8»f E » SMl , S emk»
LHIr . Iauf der ande« der geschlungene Nähme » P . '
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